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1. AUSGANGSSITUATION / AUFGABENSTELLUNG  

Die Gemeinde Walderbach plant mit vorliegendem Bebauungsplan die Schaf-

fung eines Sondergebiets für Nahversorgung im Westen des Ortsteils Walder-

bach. 

Die Flächennutzung soll als Sondergebietsfläche festgesetzt /1/ werden. Der 

Geltungsbereich des Bebauungsplans befindet sich in der Gemarkung Walder-

bach der Gemeinde Walderbach südlich der Hauptstraße. 

Grafik 1: Lage Geltungsberiech Bebauungsplan Walderbach West SO EH 

Für die geplante Sondergebietsfläche dieser Bebauungsplanung werden ver-

bindliche Festsetzungen herausgearbeitet und zwar in Form von Lärmkontin-

genten nach DIN 45691. 

Aus schalltechnischer Sicht ist bei städtebaulichen Planungen und der rechtli-

chen Umsetzung zu gewährleisten, dass die Geräuscheinwirkungen durch die 

zulässigen Nutzungen nicht zu einer Verfehlung des angestrebten Schutzzieles 

führen. Hierzu ist ein Konzept für die Verteilung der an den maßgeblichen Im-

missionsorten für das Plangebiet insgesamt zur Verfügung stehenden Ge-

räuschanteile zu entwickeln. Hierzu werden Festsetzungen von Geräuschkon-

tingenten im Bebauungsplan getroffen. 
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2. UNTERLAGEN, NORMEN UND RICHTLINIEN 

Folgende Unterlagen fanden Verwendung: 

/1/ FPlan. "Deckblatt 17 zur Ausweisung einer Sonderbaufläche (Nah-
versorgung) sowie einer Friedhofserweiterung". Dipl.-Ing. Krischan Maier 
vom 27.04.2023 

/2/ DIE STADTENTWICKLER GmbH. Bebauungsplan Ortseingang Walder-
bach West – Sondergebiet (SO) Nahversorgung. Kaufbeuren 10.08.2023 

 

Folgende Normen, Richtlinien und Berechnungsvorschriften fanden Verwen-

dung: 

/3/ DIN 45691. „Geräuschkontingentierung“. Dezember 2006 

/4/ DIN 18005. „Schallschutz im Städtebau“. Juli 2002 

/5/ Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutz-

gesetz (Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm - TA Lärm). 

09.06.2017 

 

 

3. GERÄUSCHKONTINGENTIERUNG 

Gemäß TA Lärm und DIN 18005 ist der Schutz vor schädlichen Umwelteinwir-

kungen durch Geräusche sichergestellt, wenn die auf Betriebsgrundstücken er-

zeugten anlagenbezogenen Geräusche in der Nachbarschaft keine Beurtei-

lungspegel bewirken, die unter Berücksichtigung der Summenwirkung durch 

Geräusche anderer gewerblicher Anlagen (Vorbelastung nach 2.4 der TA 

Lärm), die in Punkt 6.1 der TA Lärm und im Beiblatt der DIN 18005 genannten 

Immissionsrichtwerte überschreiten. 

 

 

3.1 VORBELASTUNG 

Im Einwirkbereich geplanter Anlagen (im SO Nahversorgung) existieren weitere 

Gewerbebetriebe. Diese befinden sich in einem nach Flächennutzungsplan 

ausgewiesenen WA-Gebiet.  

Eine Geräuschvorbelastung wird durch den Gewerbebetrieb auf Flurnummer 

434 nicht gesehen, da es sich mit dem Ofenbauer um einen nicht-störenden 

Betrieb handelt. Der Gewerbebetrieb auf Flurnummer 32 kann sich aufgrund 

der ihn unmittelbar umgebenden Wohnbebauung nicht störend auf die maß-

geblichen Immissionsorte im Einwirkbereich der Flächennutzungsplanänderung 

auswirken. 

 

 

  



 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
Schalltechnische Unter-
suchung zum BPlan 
Walderbach West SO EH 
Gemeinde Walderbach 
Stand: Oktober 2023 
 
 
 
 

Seite 3                   
 

 

3.2 IMMISSIONSRICHTWERTE UND IMMISSIONSRICHTWERTANTEILE 

DIN 18005 und TA Lärm nennen hierfür folgende Immissionsrichtwerte: 

GE-Gebiet tags 65 dB(A) 

 nachts 50 dB(A) 

MI-Gebiet tags 60 dB(A) 

 nachts 45 dB(A) 

WA-Gebiet tags 55 dB(A) 

 nachts 40 dB(A) 

 

Die Immissionsrichtwerte nach TA Lärm / DIN 18005 (Orientierungswerte) sind 

für den Fall der Ermittlung der Vorbelastung mit den Gesamtimmissionswerten 

nach DIN 45691 gleichzusetzen. 

 

Da sich im möglichen Einwirkbereich des Bebauungsplans keine weiteren Son-

dergebiete / Gewerbegebiete / Gewerbebetriebe befinden, sind die Planwerte 

dem Gesamtimmissionswerten gleichzusetzen. 

 

 

3.3 IMMISSIONSORTE 

Die umliegenden und maßgeblichen Immissionsorte befinden sich gemäß wirk-

samen Flächennutzungsplan in Allgemeinen Wohngebieten. Für Im-

missionsorte im Außenbereich wird das Schutzziel wie in einem Misch- oder 

Dorfgebiet angesetzt. 

 

 
Grafik 2: Ausschnitt Flächennutzungsplan der Gemeinde Walderbach 
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Die Berechnungen werden durchgeführt für die Immissionsorte: 
 

IO1 Hauptstraße 2 

WA 

Fl.Nr. 24 

IO2 Ewald-Stark-Str. 12 Fl.Nr. 433/7 

IO3 Ewald-Stark-Str. 8 Fl.Nr. 433/3 

IO4 Ewald-Stark-Str. 6 Fl.Nr. 429/3 

IO5 Ewald-Stark-Str. 4a Fl.Nr. 429/13 

IO6 Ewald-Stark-Str. 4 Fl.Nr. 429/13 

IO7 Klostergasse 6a Fl.Nr. 23 

IO8 Klostergasse 6 Fl.Nr. 23 

Die Lage der Immissionsorte ist dem im Anhang beigefügten Plan 1 zu ent-

nehmen. 

 
 

3.4 ERMITTLUNG VON GESAMTIMMISSIONS- UND PLANWERTEN 

Die Planwerte an den einzelnen Immissionsorten lassen gemäß nachfolgender 

Tabelle festhalten. 

    
Gesamtimmissionswert 

LGI 
Vorbelastung Planwert 

    DIN18005 LVor LPI 

I-Ort Name 

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

[dB(A)] 

1 Hauptstraße 2 

55 40 --- --- 55 40 

2 Ewald-Stark-Str. 12 

3 Ewald-Stark-Str. 8 

4 Ewald-Stark-Str. 6 

5 Ewald-Stark-Str. 4a 

6 Ewald-Stark-Str. 4 

7 Klostergasse 6a 

8 Klostergasse 6 

Tab. 1: Gesamtimmissions- und Planwerte 

 

 

3.4 FESTLEGUNG VON EMISSIONSKONTINGENTEN 

Die Festlegung von Emissionskontingenten LEK und die dadurch bedingten Im-

missionskontingente LIK erfolgt unter Berücksichtigung von definierten Teilflä-

chen im Geltungsbereich des Bebauungsplans und den entsprechenden Ent-

fernungen zwischen den Immissionsorten und den Schwerpunkten dieser Teil-

flächen unter ausschließlicher Berücksichtigung der Pegelminderung (ΔLi,j) 

durch die Entfernung (nach DIN 45691). 

 

Für die Geräuschkontingentierung nach DIN 45691 wurde der Geltungsbereich 

der Bebauungsplanung nicht untergliedert.  

 

Zur Abgrenzung siehe Übersichtslageplan im Anhang. Dabei wurde der Kontin-

gentfläche die Betriebsfläche innerhalb der Grundstücksgrenzen zugeordnet. 

Folgende grundlegenden Angaben können dokumentiert werden: 
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Tab. 2: Differenzen zwischen Emissionskontingent und Immissionskontingent 

 

Die gemäß DIN 45691 aus obigen Rahmenbedingungen errechenbaren Emis-

sionskontingente können für die Teilflächen der Flächennutzungsplanänderung 

wie folgt angegeben werden: Dabei ist zu berücksichtigen, dass abweichend 

von 4.6 der DIN 45691 die Emissionskontingente LEK,i,k für unterschiedliche Ge-

biete unterschiedlich hoch angesetzt wurden. Das Verfahren wurde nach Ab-

schnitt A.4 der DIN 45691 durchgeführt. 

Teilfläche L(EK),T L(EK),N 

[dB(A)] 

SO Nahversorgung 65 50 

Tab. 3: Emissionskontingente der Planflächen im Geltungsbereich des DB 17 

 
Die Zusatzkontingente betragen für einzelne Sektoren zwischen 0 und 4 dB(A). 

Nach Süden zur freien Landschaft hin (Sektor F) kann tags und nachts eine un-

kontingentierte Schallabstrahlung erfolgen 

 
Sektor Anfang Ende EK,zus,T EK,zus,N 

[dB(A)] 

A 322,8 36,6 0 0 

B 36,6 95,2 1 4 

C 95,2 128,4 2 4 

D 128,4 292,9 5 15 

E 292,9 311,3 0 3 

F 311,3 322,8 2 2 

Tab. 4: Zusatzkontingente im Geltungsbereich des BPlans 

 

Zulässig sind demzufolge Vorhaben, deren Geräusche die in vorstehenden Ta-

bellen 3 und 4 angegebenen Emissionskontingente weder tags (06:00-22:00 

Uhr) noch nachts (22:00-06:00 Uhr) überschreiten. 

 
 

3.5 ERMITTLUNG DER IMMISSIONSKONTINGENTE 

Die Immissionskontingente der einzelnen Teilflächen am Beurteilungspegel der 

Immissionsorte sind für den Tag und die Nacht in nachstehenden Tabellen wie-

dergegeben. Diese sind von Betrieben, die sich im Geltungsbereich des Bebau-

ungsplans befinden verbindlich einzuhalten.  

 

Wie den nachfolgenden Tabellen ebenfalls entnommen werden kann, können 

mit den festzusetzenden Lärmemissionskontingenten die Planwerte an den 

nächstgelegenen Immissionsorten (Tab. 5.1 und 5.2) eingehalten bzw. unter-

schritten werden. 
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Tab. 5.1: Immissionskontingente Tag in dB(A) 

 

 
Tab. 5.2: Immissionskontingente Nacht in dB(A) 

 

Die maximal zulässigen Immissionskontingente ergeben sich aus der Addition 

der oben angegebenen Immissionskontingente der Tabellen 5.1 und 5.2 und 

der richtungsabhängigen Zusatzkontingente. 

 

 

4. PLANINDUZIERTER VERKEHR 

Neben dem Lärm aus dem Plangebiet sind nach TA Lärm gesondert die entste-

henden Verkehrsgeräusche des An- und Abfahrtsverkehrs auf öffentlichen Ver-

kehrsflächen zu berücksichtigen. Diese sind in einem Abstand von bis zu 500 

Metern vom Betriebsgrundstück organisatorisch soweit wie möglich zu ver-

mindern, soweit, 

a) sie den Beurteilungspegel der Verkehrsgeräusche für den Tag oder die 

Nacht rechnerisch um mindestens 3 dB(A) erhöhen, 

b) keine Vermischung mit dem übrigen Verkehr erfolgt ist und 

c) die Immissionsgrenzwerte der Verkehrslärmschutzverordnung (16. 

BImSchV) erstmals oder weitergehend überschritten werden.  

 
Amtliche Daten zum Verkehrsaufkommen der Hauptstraße liegen nicht vor.  

 
Grafik 3: Ergebnisse der SVZ 2015 

 

Wir gehen allerdings von einem Verkehrsaufkommen in Höhe von mindestens 

ca. 2.700-3.400 Kfz pro Tag im DTV aus. 
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Im Ortsteil Walderbach befindet sich derzeit ein Nahversorger, der in absehba-

rer Zeit schließen wird. Zur Sicherung der Nahversorgung wird das vorliegende 

Bauleitverfahren durchgeführt.  

Der Einkaufsverkehr des Ortsteil Walderbach befährt derzeit bereits die Haupt-

straße zum gegenwärtigen Nahversorger oder zum nächstgelegenen Nahver-

sorger in Roding oder Nittenau. 

Aus diesem Grund gehen wir davon aus, dass das zusätzliche Verkehrsauf-

kommen durch das SO Nahversorgung das vorhandene Verkehrsaufkommen 

nur unwesentlich steigern wird. 

 

Da die obigen Anforderungen a) bis c) kumulativ erfüllt sein müssen, sind orga-

nisatorische Maßnahmen nicht erforderlich. Weitergehende Berechnungen zum 

Verkehrslärm auf öffentlichen Straßen erübrigen sich. 

 

 

5. TECHNISCHE ANLAGEN UND ANLIEFERUNG 

Technische Anlagen wie lärmintensive Lüftungs- und Klimaeinrichtungen sowie 

Anlieferung eines geplanten Einzelhandelsobjektes sollten unabhängig von der 

Einhaltung der Geräuschkontingente im Südwesten des Geltungsbereich posi-

tioniert werden und zu den schutzbedürftigen Immissionsorten im Osten und 

Norden hin abgeschirmt werden. Es liegen derzeit Angaben zu geplanten 

Rückkühlern vor, die mit niedrigen Schallleistungen bei geeigneter Positionie-

rung schalltechnisch unbedenklich bewertet werden können (siehe Anlage 2). 

 

 

6. FORMULIERUNGSVORSCHLAG FESTSETZUNGEN 

Zur Beurteilung der Geräuschsituation wurde eine Geräuschkontingentierung 

nach DIN 45691 für die zu überplanenden Flächen durchgeführt.  

Für die Geräuschkontingentierung nach DIN 45691 wurde der Geltungsbereich 

der Bebauungsplanung nicht gegliedert. 

 

Es werden folgende Emissionskontingente für das Plangebiet festgesetzt: 

6.1 Zulässig sind Betriebe, deren je Quadratmeter Grundfläche innerhalb der 

Grundstücksgrenzen abgestrahlte Schallleistung die Emissionskon-

tingente LEK nach DIN 45691 entsprechend den Angaben in der folgen-

den Tabelle weder tags (06:00 –22:00 Uhr) noch nachts (22:00 – 06:00 

Uhr) überschreiten: 

 

Lärmkontingente LEK 

Teilfläche Tag Nacht 

SO EH 65 50 
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6.2 Für die im Plan dargestellten Richtungssektoren A bis F erhöhen sich die 

Emissionskontingente LEK um folgende Zusatzkontingente: 

 

Sektor Anfang Ende EK,zus,T EK,zus,N 

[dB(A)] 

A 322,8 36,6 0 0 

B 36,6 95,2 1 4 

C 95,2 128,4 2 4 

D 128,4 292,9 5 15 

E 292,9 311,3 0 3 

F 311,3 322,8 2 2 

 

Referenzpunktkoordinaten UTM32 

X Y 

745912,00 5453465,36 

 

 
 

Die Prüfung der Einhaltung erfolgt nach DIN 45691:2006-12, Abschnitt 5, 

wobei in den Gleichungen (6) und (7) LEK,i durch LEK,i,j zu ersetzen ist. 

Die Berechnungen zur Emissionskontingentierung wurden bei Ansatz ei-

ner Flächenschallquelle mit dem Umgriff gemäß Übersichtslageplan im 

Anhang der schalltechnischen Untersuchung (GEO.VER.S.UM. Schall-

technische Untersuchung zur Geräuschkontingentierung für den Bebau-

ungsplan „Ortseingang Walderbach West - Sondergebiet (SO) Nahver-

sorgung“) nach dem Verfahren der DIN 45691, Abschnitt 5 durchgeführt. 

Hierbei wurden Emissionskontingente für unterschiedliche Gebiete ermit-

telt, die im Übersichtsplan im Anhang der schalltechnischen Untersu-

chung (GEO.VER.S.UM, a.a.O.) bezeichnet sind. Es wurde mit freier 

Schallausbreitung unter alleiniger Berücksichtigung der geometrischen 

Ausbreitungsdämpfung bei einer Mittenfrequenz von f=500 Hz gerechnet. 
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6.3 Anhand von schalltechnischen Gutachten kann beim Baugenehmigungs-

verfahren bzw. Nutzungsänderungsantrag von anzusiedelnden Betrieben 

nachzuweisen sein, dass die festgesetzten Emissionskontingente nicht 

überschritten werden. Dieser Nachweis ist nach TA Lärm unter Berück-

sichtigung der Schallausbreitungsverhältnisse der vom Vorhaben ausge-

henden Geräusche zu führen. Das Erfordernis eines Nachweises ist mit 

dem Landratsamt des Landkreises Cham abzuklären. 

6.4. Betriebsleiterwohnungen und Betriebsleitergebäude sind nicht zulässig. 

7. FORMULIERUNGSVORSCHLAG HINWEISE 

7.1 Es werden die folgenden Schallschutzmaßnahmen empfohlen, die im Zu-

ge der Baugenehmigungsplanung konkretisiert werden sollten. 

• Die Fahrwege von Parkplätzen sind gegebenenfalls zu asphaltieren. 
Alternativ hierzu können für die Fahrwege ungefaste Pflastersteine 
verwendet werden. 

• Technische Anlagen und Aggregate sollten im südlichen und westli-
chen Bereich von Gebäuden situiert und nach Norden und Osten hin 
abgeschirmt werden. 

• Die Abschirmwirkung von Gebäuden sollte bei technischen Anlagen 
ausgenutzt werden. 

7.2 Unter Berücksichtigung der in der schalltechnischen Untersuchung 

(GEO.VER.S.UM. Schalltechnische Untersuchung zum „Bebauungsplan 

Walderbach Ortseingang West – Sondergebiet (SO) Nahversorgung“) be-

schriebenen Emissionsansätze für die gewerblichen Nutzungen können 

die Immissionskontingente, die der Teilfläche im Geltungsbereich des 

BPlans zur Verfügung stehen, eingehalten werden. 

7.3. Die den schalltechnischen Festsetzungen zu Grunde liegenden Vorschrif-

ten, insbesondere DIN-Vorschriften können bei der Gemeinde Walder-

bach Franz-Xaver-Witt-Straße 2 in 93194 Walderbach zu den regulären 

Öffnungszeiten (telefonische Terminvereinbarung wird empfohlen) einge-

sehen werden 

Cham, 14.10.2023  

Dipl.-Geogr. Univ. H. Pressler 

Diese schalltechnische  Untersuchung unterliegt dem Urheberrecht. Veröffentlichung und Vervielfältigung 

(auch in Auszügen) sowie Weitergabe an Dritte bedürfen der ausdrücklichen Genehmigung des Verfassers. 

Berechnungen und Nutzungsrechte bleiben bis zur vollständigen Begleichung des Rechnungsbetrages im Ei-

gentum des Verfassers. 
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RECHENLAUFINFORMATIONEN 
 

[ALLGEMEIN] 

Rechenart: Geräuschkontingentierung 
Titel:          Geräuschkontingentierung BPlan Walderbach West SO EH 
Gruppe           
Laufdatei:      RunFile.runx 

Ergebnisnummer: 1 
Lokale Berechnung (Anzahl Threads = 20) 
Berechnungsbeginn: 10.10.2023 21:51:02 

Berechnungsende: 10.10.2023 21:51:03 
Rechenzeit: 00:00:291 [m:s:ms] 
Anzahl Punkte: 9 

Anzahl berechneter Punkte: 9 
Kernel Version: SoundPLANnoise 9.0 (10.10.2023) - 64 bit 
 

[PARAMETER] 
Reflexionsordnung  3 
Maximaler Reflexionsabstand zum Empfänger  200 m 

Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle  50 m 
Suchradius  5000 m 
Filter:                 dB(A) 

Zulässige Toleranz (für einzelne Quelle): 0,001 dB 
Bodeneffektgebiete aus Straßenoberflächen erzeugen: Nein 
Straßen als geländefolgend behandeln:  Nein 
 

Richtlinien: 
 Gewerbe:  DIN 45691 
 Seitenbeugung: ausgeschaltet 

 Minderung 
         Bewuchs:        Keine Dämpfung 
         Bebauung:       Keine Dämpfung 

         Industriegelände: Keine Dämpfung 
 
 Bewertung:  Standard Leq 0-24h 

 
[DATEN] 
Situation1.sit 10.10.2023 21:50:58 

- enthält: 
 DFK.geo       21.07.2023 11:09:28 
 Geofile1.geo  21.07.2023 11:00:08 

 IOs.geo       10.10.2023 21:50:58 
 TF.geo        10.10.2023 21:46:14 
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Kontingentierung für: Tageszeitraum
Immissionsort IO1 Hauptstraße 2 IO2 E-S-S 12 IO3 E-S-S- 8 IO4 E-S-S- 6 IO5 E-S-S- 4a IO6 E-S-S- 4 IO7 Klostergasse 6a IO8 Klostergasse 6 Reichenbach Ost

Gesamtimmissionswert L(GI) 55,0 55,0 55,0 55,0 55,0 55,0 55,0 55,0 60,0

Geräuschvorbelastung L(vor) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Planwert L(PI) 55,0 55,0 55,0 55,0 55,0 55,0 55,0 55,0 60,0

Teilpegel

Teilfläche Größe [m²] L(EK)

SO EH 6034,2 65

IO1 Hauptstraße 2 IO2 E-S-S 12 IO3 E-S-S- 8 IO4 E-S-S- 6 IO5 E-S-S- 4a IO6 E-S-S- 4 IO7 Klostergasse 6a IO8 Klostergasse 6 Reichenbach Ost

51,0 54,7 54,7 54,8 53,0 51,8 50,3 49,0 33,9

Immissionskontingent L(IK) 51,0 54,7 54,7 54,8 53,0 51,8 50,3 49,0 33,9

Unterschreitung 4,0 0,3 0,3 0,2 2,0 3,2 4,7 6,0 26,1
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Kontingentierung für: Nachtzeitraum
Immissionsort IO1 Hauptstraße 2 IO2 E-S-S 12 IO3 E-S-S- 8 IO4 E-S-S- 6 IO5 E-S-S- 4a IO6 E-S-S- 4 IO7 Klostergasse 6a IO8 Klostergasse 6 Reichenbach Ost

Gesamtimmissionswert L(GI) 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0 45,0

Geräuschvorbelastung L(vor) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Planwert L(PI) 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0 40,0 45,0

Teilpegel

Teilfläche Größe [m²] L(EK)

SO EH 6034,2 50

IO1 Hauptstraße 2 IO2 E-S-S 12 IO3 E-S-S- 8 IO4 E-S-S- 6 IO5 E-S-S- 4a IO6 E-S-S- 4 IO7 Klostergasse 6a IO8 Klostergasse 6 Reichenbach Ost

36,0 39,7 39,7 39,8 38,0 36,8 35,3 34,0 18,9

Immissionskontingent L(IK) 36,0 39,7 39,7 39,8 38,0 36,8 35,3 34,0 18,9

Unterschreitung 4,0 0,3 0,3 0,2 2,0 3,2 4,7 6,0 26,1

SU DIN 45691 BPlan Walderbach West SO EH 
Geräuschkontingentierung

RNAT0001

GEO.VER.S.UM   Elsa-Brandström-Straße 34   93413 Cham
Anhang
Seite 4

SoundPLANnoise 9.0



Entfernungsminderung A(div)
Teilfläche Größe [m²]

SO EH 6034,2

IO1 Hauptstraße 2 IO2 E-S-S 12 IO3 E-S-S- 8 IO4 E-S-S- 6 IO5 E-S-S- 4a IO6 E-S-S- 4 IO7 Klostergasse 6a IO8 Klostergasse 6 Reichenbach Ost

51,8 48,1 48,1 48,0 49,8 51,0 52,5 53,8 68,9
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Vorschlag für textliche Festsetzungen im Bebauungsplan:
Zulässig sind Vorhaben (Betriebe und Anlagen), deren Geräusche die in der folgenden Tabelle angegebenen Emissionskontingente L{EK} nach DIN45691 weder tags (6:00 - 22:00 Uhr) noch nachts 
(22:00 - 6:00 Uhr) überschreiten.

Emissionskontingente

Teilfläche L(EK),T L(EK),N

SO EH 65 50

Die Prüfung der Einhaltung erfolgt nach DIN 45691:2006-12, Abschnitt 5.
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Vorschlag für textliche Festsetzungen im Bebauungsplan:
Für in den im Plan dargestellten Richtungssektoren A bis F liegende Immissionsorte darf in den Gleichungen (6) und (7) der DIN45691 das Emissionskontingent L{EK} der einzelnen Teilflächen durch
L{EK}+L{EK,zus} ersetzt werden
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